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                                              CDU  für    Tübingen 

-  Gemeinderatsfraktion -       

                                                                                                                  13.9.2013 

 

Antrag: 

Ein dafür zuständiger Mitarbeiter des Regierungspräsidiums wird gebeten, 

im Planungs-Umwelt-Ausschuss über Einzelheiten der Feinstaubbelastung 

und –entstehung  zu berichten und die Hintergründe der Drosselung des 

Strassenverkehrs zu erläutern. 

 

Begründung : Laut Wikipedia sind Abgabe aus Automotoren nur zu 7 % an der 

gesamten Feinstaubbelastung beteiligt.  Die in den Autoverkehr eingreifenden 

Massnahmen des Regierungspräsidiums sind unter diesem Aspekt nicht zu  

begreifen, weil sie gar nicht wirksam sein KÖNNEN. 

 

Fir die CDU-Fraktion: Dr.Albrecht Kühn 

    

 

                                     


